
pßgtift fcucd) ben Sob verJcDcetv
Un& mir £tr>riftlic6cn © cbrdurfxn e ic b « l)rc r/  @ict> gctrs5ff<t/ 

Unb aud) crntre m it erbauet/' 
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O  fu&rt © O f t /  iloffifltiaSrfer/S&libauffa
a - ne ue tit lien 2obe6»2empel/ 

| U n b  fo rte «  beine Suaenb auff 311 efnem lob'
“ ■*'  il$en Crpetnpel/

® ie  man bepUitfaU Dutch © eiuit in praxi
t w t f e n  m u g /

IS o  too])l etn cuter ggrtfi ju f e p , al$ eln

<$$ laffet beln flef®lcffec S ltl  fo mancpen guten iSlnfaB

gget anberen i(jt gerteg £elb unb btctrefl Srauren fan pec*
f u j f e n :

€0 t&eile © it © 0 «  alien 2refl in better Seelen mit /  
t in t  fietle totebet n a$  unb naib ben ffeffen £ergen$'

6(bnitt J
(St leife unb gefeegne Cl#/ bag bu beo unfernt SFiufen*

Sempel
9?o# pielen SSugen ftbaffen magft mit outer Se&re unb 

Clua» liter lange Belt bee Sob bit felbec jeugen mug :
ifi cm mt>l tend&rfet: £ £ rfjf/ tin  a lte rM e -

£>ic jErfulItmg « 11(6 Weft« 
wutildptt bttftltd) ,S!?r. »• ©<«*•



P r a f f e n t *  M c d i c o  n i l  n o c e t

g a s ig e r  Ztöt fragt «itc^ttt baruöcb/ er fcbrut fein ^teaengifft/
| | |p  UnD Der gemeine SJfrm n/ m ag nld>t rem

brauchet baß jttm 0 d M » /  baß i{m Der auch trifft/
I C») I rer DoBor tcJfb nicht feiner eignen grauen.

© e r pöbel Denrtt faß fo/ freu« §tt Deß Krancfen $ M t e / ^

£>eö gfr^tcö erfter 0 cbritt/ nicht gleich Die jCrancf^cit hebt 5 
g^enn bci)t>crfeitß bep fiel) bon Svmpathte ntefetß hätte/
1 © 0  n w at ber D o # */m e b tß : wer(eben fall Der lebt,
3d> ben <et> mit traf?«»

%$c\) tiefem ir a u e r ^ g a ü j babicb rnand) ilrt^etl frdntfet.
Crmuntrc beineu 0eiff/ bu bennft Die (w o/»/) mell 

UtW weißt wer Deinen 0 cbap/ m ä^b D teti^a& l emfenefet i 
p f le g e  beine« 0cbm erfc/ febau ben gerechten 0 c b lu ß /

$J2>t groffer Cbrftircbtan / beit 00tteß  SKatb befcbläflct/
C ß  bringt boeb nicht ^ e rlu ff baß man nach ßerbeii muß/

?pcit D arauf ganfc gewiß ein ewig geben (täflet.
3$cp feinem lob ten  ŵe t t  erbüeft ein wahrer g h t * ^

£)cn  ftüergrbflen 2(r fct/ber felbff ben^obt fan  tßbten/
© aru m b  O  0 € C g 30C /  © i r  «icftt^ mehr fcbäDlieb iff 5 

© u  oringfl inß geben ein/ nach beinen SaD eß ^äth en .
0 o  lang/ bein CDlcr 0 c i f i©u  S J i9ßft3l , 

© em  Ardvatcr wirb bas tfeffe ^rau er'JU agen /
©O glaube baß fein C M  bein gelben heilen tan/

© ie  B e rth e  greunbfehafft wirb hiemit getrefletfagent
, '  ̂ ■ -J '*" ' ‘V‘ X'tV - • vjj^f \ .

P r a e i e n t e  M c d i c o  n i l .  n o c e t  a w t w o r i .
Mctrtm ut iit ütlü'v/i. a  ....

•©lernt* bejeugei gegen ben betrübte« #m . 
Doäot feine gebübrenbe Cohctolen«e unD 
Ergebenheit nebfl bancfbabtem,2(n&«ncfen# 
ba§ bie SBohlfeei. $rau Slnno 170S. *ht 
*©au§ für fteiiride in her ^eft bärge» 
geben

0 .  $ ? •  Rfttgefatttbett.

« M 0 M M K M M P < m e 0 0 M O M « < N W

(an ben ^raurigteit webl feine tragen bmtmett t  
WMfm fenffbtt nicht wenn 9totb umb feine C<b*ite( ftebt?
w w a « B e r  will bie klugen nicht in lauter Sbrdoen fehroemuten;

B e n n  feine J^oßFuung fafl ju Orunb unb 0cheutem 
©ehr tie fg e b e u g te s ^>auß/ teb febe 2)eine ©chmerben/

S)te Deiner ^rennbttiXoO/ bir jeht i«wcge bringt;
3 a  freilich geht D tr wohl ber harte ©chfag ju gerben/

® « l  Deines gerben* Xrofl oor Deinen Slugen fineft.



5>oc5 Wtö* her jQtmstobt nach heffTen © ö n m t * © ^ m  
S^acb ©iutra unh Ungemach auch wichcr ©onnenfchciu/

« t  I4fl nach Ungcltfcf auch wicber Ölücfe regen
S r  fan wenn alles bricht/ her ^ ^ ä ^ L ^ Ä h ^ r M r fd jm /S)ram  nur atttof): wer fan hem %itö*Scbju§ voiUtfynwnl 
mur hemme ©einen ©chmer*/ t f ^ n n  3 6 t  n u r hi e SKuh/

SDu wirft nach SraurigCeit feton wleber ^ f e n  bre^cn /
©ie cplt aus Seihen,'Pein/ nach 3^rrn greube« iu.

© o lafle (ich £>em £erhhcm  Sraurcn wlcbcrfefccnj 
Unhbcnrtc nicht an ^Uigft/

S )u  fanft Dich auch hierinn/ 3hr gleichfalls glöcfllch fc^a^cn/
© Ir  gehet nur uoran/ wir tnüfttn alle nach*

SMef« wenige Seilen fe*te, fcbmetfetic&'bmübte Stauet £«u§ jetn 
f&utbises S3ei)*£<iö ju bejeugett au ft

jheinriefr ‘Pwdrnau/
p «h *iit <Süx$U.

Lle ieftt her $UfcrS*3Rann hie Früchte rammlet ein/
! J  bie er a u f Hoffnung hat her (Srhen anhertrauet / 
lUnh reichen muhen hofft/ vor feine 93löh unh <J5eir

5)ie»eil er ©OtteS ©fttt/Sag Mgltcfi metcflich fchauct.
© a  fammlet auch her Sch  hie ^/«fchen hon her (Srhen/

^ f e  feptt re if  ober nicht/ er Cehct fich nichts haratv 
«ötan mag ihm gerne fehn/ eher ffch M f gebehrben/^ in( S  ^W gthie©ichelan/unhuinum mlt was erfau. 
f t * «  Doftor 0 d ^ u S # t n a g  hauen ein feugniff gehen/
J  S)ie felchenharten £teb  auchihtempfunhen hat/ 

a *t tlt1rtn Mnaer gleich gewunjeht in hiefent Sehen /beglöcft unh fatt.
©ieS fo ü ^ ern ® o io p ca iffV  3h r Sp u ren  jneretUcö ftitten/, \t 

* Obguicbhie SBunbetieff, entpffnhtuhift

©iefel fd&wb tu einigem Swft■ i  v  w i  <f <

' V v  *

gtltfflep^ ^aftboni/
pcch jtt ftJrembocjiB/ Äogcwe n X.«btcj.



» « « ( f t  $erf)ft (riff f§  on Serein/ Me gui? ivirb f>a!b vet* 
§§ f  fc&!x>tnl)cn/

©le man tm ©arten $at/ M r un£ p r  S o m m e r^
3 « t t

gieß mit ©ergnügen offe ln eluen (Warfen ftnben/ 
ung Me ©lumemguft bar mit lernet) erfreut.

® ie  angenegm IfiPtPd)/ toenn man tritt» &ing'efü(jret 
gu einem in ter 9?dö f f  6n luftig grünen SRaum/

£ e r mit viel Siejten prangt/m itS rw tt ten ©arten jieret/ 
® n t un$ ten 6d)atten gleft/ jum flgen einen 9ianm. 

©Dd) entert fuM gar Halb/ trenn von tern rauten P o rte n  
(fin falter fp inb entfielt/ tatur® ter gieren/ 2Müf&/ 

©e^ Stüattenö m it teö 6ctmutfö ter S a r t  beraubet
ttorteii/ •

©a fietef tifo au«/ a ß  frdc eö abgebrüht.
® o gebtö uns $lenf$en auch/ tti fommt ter Ü e rb jt bec

3a&re/
©ie epm m er&geit gebt bin betfgebeiß Inter S S ilf» 

gg$ megren fitt ten ung Me grauen £ilber<©aare/
U n t .tvirt Dfft unvermutet beägebenMöaum gefallt. 

SPoglunS/ ivenn t r ‘ r aß©immeß*B<iume ftnt gepflanßef 
^ u m  ©arten/ ter tort ift tagfttbne Daratelg/

©a Kur ftnt für tem 9?Ptb teö eivgen Sclg verfaianßef/ 
©em gleißt fein ©artemSnjt auff tiefem erben*dvretf. 

66nnt/ ®  egrtfie/ bpß ter eetligen tag ©artemSeben/ 
S f  eint niß t/ffiie grünt minme&r im etv’geii Steuben*

QMaß/
© a unfet ©{Diant iP &r ©artner/ Srpft unt € ® a ß .1 V J 13u m  <2ro|i Cent 0 «|)ntn ip a rn  a « « w r/

g r . © (tn xfirtn  und gram em  fctritbö

P r e ö iß «  See 2dt(Wötifcl> (ßemefne. 
X 2  S in fraa*
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Infcagc an t> enj§tn. D .  ^ ( 6 u ! | f n .

;S(ii rdtjitKf ticulW) mir ^>trr D «Bor friitm Q Ja rtrn /:
SBteoaß Oerfclbigc rcc^c nett befd&öffen fet)/

* S ftan  legte jclbkjfiit Diel g tbeng 'ßräu ter bet)/
'Unb manch©etudebfe w n  gar attfferlefnen a r te » , 

g t Dome tHfjeä auch bet) nur letebt g la u b e n  jtnDetv 
'-Öiemctl ein mvfcugleutherein B
gueb Jfräutcr für De» ^oDt/ int © arten  ftabenmuß.

<fg null mir aber ü?t brr © taube ganl$ DerfcbminDen/
© a  üt Min © arten  Hiebt ein j\räutcben w ar ju  fpu^ren/

@ 3  Der © C J E > £ @ € € i '3 ® £ 3 t  Da£ geben fnffen m W /
3 d> frage a lfo l& n  Dejjj)aib mit allem W ) t /

& ü ß  für (geDanefen icb Daten mo&l möge führen?

SäntiPcrt DeS g r n . D o ä o r i s .

Contra vint Mortis, non crefcit gramen in »

S ä t t>em Sott fein Ätaue ge fca# n fjt.
«r

fl l O l a i m  ftnm fle tenn auch fdbft © arten  fkrbcrt 
m  ©e(Felben lOflegeritty auch Diefc gebt 3 bm ein/

IfnDfb mirD Denn fein grfct pcb Diefen 5Xubm erm erben/
© g.ß er Dietfunfi gelernt/ w m ^obe ju  befreim.

3 n b # n  t i # e  © O f t  Die S £ £ £ /
(fr  mache jeitten 9^af)t unD R ille n  3 $ ^ ^ ^  BunD/
3 a  Die fo fr ta fl ie b  fd)tv Die mach € r  felbft gcfmtD/

£ r  ric!)te 0 e lb te  auff bet) Diefem ^ ra u fi^ a ü e , 
ö a g e g n i (€ßi er uu^ Derein|i in folgen ©arten/
S f t f f a t t  De6 ZoM/  ift Da£ geben $ugcmar?en,SDiitDiefen ©ebanefen, bei) 2fmt>unfc& ©ottf. 

^roffeS Denen faintabUebencn gleitete
Die tDopIfed: ju ©rabe.

M. Jo h a n n  ^eebettberg;
Ecdefiaft. ad /Ed. SS. Trmit.

__ 1(lW,  ̂ ^  .
£ 4  faget g a l o m o  D c c S Iu ^ a n g  au^bec Hrt>en 
~\ft b tfe r a l‘3 Der % a$  »nenn luic gebobren merDen.

'PrcD.^Ucl) Op. Vll -v. 2 ,
^3 ? $ ^  met)« Der @ a i*  ifl reebt: Denn unfer erfte^ giebt 
« % e 3eicbnetun^ Die 35al)n Don unfern UnglCtcf^Sdüen /
”  (f infldgltD a » u n D ^ , Da^ man am erften fprtcfet/

Ö erm as un$ alle gu(l De  ̂gebend w§u(|ellen.

't
IM



||( m ?  m  2(ug mit» © e rß a u ff «tifcr geben 
II  «d Die gemuffte 2?otb D er€rb en  rccDt bcDciicft 

SJftt griffen ^brdnen muß unD tteffen 0euff$crn fagett /
© a ß u n ß  Dererffc^ag 5« lauter $?otb getragen.

Uni» wer Die S a b r b e it  liebt/ fftmmt auch Dem 0 a ß e  bet)/
© ie  aücrleljte ‘Je tt  tff unfre beffe 0tunDe/

© a  meicbt Dcß (Jrcußcß$U>tty Deß ö tö c fe ß  benebelet)/
: g w  trte D aßPuipur*rotiy non Dem erblaßten SjiunDe.

2ftaß unß mtc (Jentncr'gaff auff Diefer ® eU  geDräcft/
S lr D  Denn alß mir Der 0 e if t  auß uttjrer ^ r t if t  gefebteff/

UtiD f u r $ : Der fö rn fcfrit <ftot(y ©ctrßbniß/ £fi)D unD3ammrr/
€5el;t Denn gleich/ mie Der geib in ferne 9iub«'Kam m er,

© ru m  mof)l Der 0 € € g 3 £ © O  Dte feboneen l£ a g  erb lieft/
© k  t()reß getbeß ffteff $um fftHen © rabc 

>©rr? Da Die a terb lieb feit ein febmerer Kummer bröeft/
Sfycb überftanDiwr1?otbeui SagDergreuDe» bdffft*

Sieb Daß £u un fr er ‘Pein/ Durch Den gefüllten @cbluß/
© te  ü bcrbüu fftejabi Der Zotocn febmdgen muß!

0e*nß rieff Die anß ibrcg{ 0 ra b eß -0 tu ffen /
m eglücfitcb  ijf Der Z w  Der mich im £ucb geruffen.

© arurn  ® ^ S X U ^ € ©  © 3 1 1 1 0 3  ffcU Deine plagend '»/  
§dm ablm  Da Dem Sieb 0 i e  nicht $urtidfc bringet/

© e r  @ cb lu ffiff Kbon gefebehn/ eß muft geßfcieOen fh)«/
O&gldcb Die treue‘Pfficbt Die matten © änD r ringet ;

© och. © ü  % £ £ 3 t t ! $ 3 & 0  © 3 IU 0 /  Daß tut* $for U*
H Deeft/

© a ß  jeßt Deß ^ e b e ß ^ rim m  mit 3?fiß  unD brachen febreeft/
£aß Dir Den föffen ^hon in Deinen O bren fdjrallen/
S S «  öuffetjle|en iPiü/ muß eeft ju Söoben füllen.

©iefeg wenige fĉ te jum ntömlicfcen Slngebettcftn 
bet <2C8ol)lfccligen unb tu einigen £iojt Ui >£)•(&&« twb* 
ten trauet £auf«$ auff.

■ ‘ M. peter 3^ntcbct1
* >̂reb. bet 2llt*©tabt.

e ^ e M N W ' M 4 M H I
g ÜSit<f> meine © tön bigen / Die ißr inaüem S^Den 

^ © e b  mir getroß beßarrt/ i»tl teb anß ^5naD befebeiben/
035 © o r t  in Der ^m igfeit Daß rechte ;§rcuDcn fKeicb»-

© a ß  ging D ie^üugtfuu §mti ^ rf| t f  uuD un? äuglet#. 
5 D ö b (© ir  s r a i l  D 0 C 7 0 R 1 N ,  © ie © u g e tro fi gelitten/
© u  f;aß Daß 9vcicb/ Darmnb Ducjft unD Diel geßntten/

© ir  fyatDer Die j\ro(m Der € b « «  bengelegt/
© ie  nun Die @eele febon im SreuDcmSfricbe tr 4 g t

L i
t 3nbemE*»"e amSafleBartho!; an welken ble 5t. DoQorin 

im *ö€ttn emfdjlaffen.



c
tii lebt/3 $r fraß 0 timt><n/

teilen man ftcb fefmv  ftc& bet? 3 (?r emgefwnDcn $
0 0  ttbringt ® i e  grflmmtg&it/ fcter Ugt ® t c  unfc €§t/
£}a£ tft ein grcfjcr'Swjt/ tvać ftdlttt ® 3 €  t>emt tm&H

S8c») über̂ dufft« SCebeit fcfcrieb biefes wenige 
bem ôcfcbetrübten̂ tn.̂ ittwetunb fdmbtl, 5itwef'

V. wanbten jum $rojt
Iohanrt Dziermo

r̂ebtger bet 2llt0 t* $oIm ©emeine.

W N w e c w o w w w
\Onditor aternus poßqvam

Ex limo terra9 ( Deitatis opus)
Illi confortem paullo poft 

Viribus exhaußum qva recrearet *

Hocce dein* pr'mumpojuit par Nobile
Hortum jucundum fru d^odore .

Et legem de non comeäendo poßea pomo 
Ceu Legislator,  ceu Dominus que 

Sed qvia transgrejß funt iüamy prob dolor!

E\pulfimijeris ( fata . 
Mortecfe natura fie Jolvere ,

Hunc in prafentem qva vakt mqd diente 
Hoc tn MATRONA dara virtute cuiqg

DEFUNCT A NOSTR licet*
Horti dum pariter jucundi [emper arnica

Hortß finivitfata fuprema fua.
Tempore qvö fruflus collubique per agros

Ac hört os gnavaconfociaJb manu.
Et Faradifeaci inloca fic feltciter horti 

NVMINIS ad jußum beatafuit.
SCHULTZ WS hinc Vidutts do Ar in a ac arte peritus

VIRparcet lacrymis hac ratione ,

Ac llli potius gratabitur hocce tenors'. 
CONIUX aternum me a!

Honori Beatae, folatioque rnoeftiffimi 
Mariti lugens pofuit

10. FRID. TRIBEL 
Ecclefiaft. ad SS, Trinit^JTeiuo-pol.
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